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VG – Die seit 1. Mai 2026 amtie-
renden Bürgermeisterinnen
undBürgermeister unserer VG-
Gemeinden bedanken sich
nochmals herzlich für das bei
der Kommunalwahl entgegen-

gebrachteVertrauen!Vonlinks:
Josef Heckl (Erster Bürgermeis-
ter Gemeinde Mammendorf),
Robert Bals (Erster Bürgermeis-
ter Gemeinde Adelshofen), Rai-
ner Spicker (Erster Bürgermeis-

ter Gemeinde Althegnenberg),
Jörg Sändig (Erster Bürgermeis-
terGemeindeHattenhofen),Er-
win Fraunhofer (Erster Bürger-
meister Gemeinde Jesenwang),
Andrea Schweitzer (Erste Bür-

germeisterin Gemeinde Lands-
beried), EvelynDürmeier (Erste
Bürgermeisterin Gemeinde
Mittelstetten),LutzRosenbaum
(Erster Bürgermeister Gemein-
deOberschweinbach). VG

Die amtierenden Bürgermeister der VG

FOTO: ANTON FASCHING



Giuseppe Albachiara
Tel. 0 8141 / 400121

www.ffb-tagblatt.de

fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

25. Juni 2026

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 11. Juni 2026
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SehrgeehrteBürgerinnenund

Bürger,

das Rathaus der Verwaltungs-
gemeinschaft Mammendorf
hatMontagbis Freitag von8bis
12 Uhr und Donnerstag von 14
bis 18.30 Uhr für den allgemei-

nenParteiverkehrgeöffnet.
Um den Publikumsverkehr

etwas zu entzerren, bittet die
Verwaltung, das Angebot an
Formularen auf www.vgmam-
mendorf.de unter „OnlineSer-
vice“ zu nutzen. Damit können

viele Aufgaben online erledigt
werden. Für Anfragen können
die MitarbeiterInnen auch ger-
ne telefonisch, schriftlich oder
per E-Mail erreichtwerden.Das
Rathaus ist unter der Telefon-
nummer 08145/84-0 zu errei-

chen. Durchwahlnummern
findenSieunter
www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL,

1. BÜRGERMEISTER

GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus der VG

Fundnr. 17: goldfarbener Ring
mitSteinchen,gefundenam27.
April in Mammendorf, Kreuz-
straßeEckeAugsburgerStraße.
Fundnr. 18: Schlüssel, gefun-

den am29. April in Adelshofen,
kleiner Wertstoffhof bei Mer-
zweckhalle.
Fundnr.19:Bargeld,gefunden

am 4. Mai in Mammendorf, Ai-
cherStraße1beimAldi.
Fundnr. 20: silberfarbene

Halskette mit Steinchen-An-
hänger, gefunden am 5. Mai in
HattenhofenamSpielplatz.
Fundnr.21:Bargeld,gefunden

am8.Mai inMammendorf, Pes-
talozzistraße.

Fundsachen

EinbisschenmehrWir
(EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote,
sozialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf.
Kontakt per: Telefon: 08145/

6124,Fax:08145/6125.

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren in Alltags- undNotsitua-
tionen, bei Behinderung und/
oderDemenzerkrankung.
Kontakt: Herlinde Schlem-

mer, Krippstraße 1 in Nassen-
hausen. Telefon: 0151/52576636,
E-Mail: info@herlindeschlem-
mer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-

bach, Am Spielberg 4. Stationä-
rePflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße 2a, Mammen-
dorf.
Telefon: 08145/4179543, Mo-

bil: 0152/31762454, E-Mail: in-
fo@die-alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwelligeEntlastungs- undBe-
treuungsangebotesowieambu-
lante und teilstationäre Pfle-
geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.

Ansprechpartnerin Wohnen:
Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege. Buchenweg 2 in Je-
senwang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

EUTB

Die EUTB imLKFFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-
schen Erkrankungen sowie de-
ren Angehörige. Wir beraten
unabhängig, vertraulich und
kostenlos in Inklusion, zu Teil-
habeleistungen wie Eingliede-
rung, Hilfsmitteln und unter-
stützenbeiAnträgensowieVer-
mittlunganFachstellen:Schön-
geisingerStraße64 inFFB.
Telefon: 08141-5335640. E-

Mail: eutb.ffb@ospe-ev.de

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

AmSulzbogen56,FFB.
Öffnungszeiten:
Montag:9-12,16-18Uhr

Dienstag:9-12,16-20Uhr
Mittwoch:9-12,16-18Uhr
Donnerstag:9-12,16-18Uhr
Freitag:9-12Uhr.

Pflegestützpunkt
Mammendorf

Beratung und Unterstützung
inFragenrundumPflege.
Sprechstunde in Mammen-

dorf imRathausvon9bis12Uhr
am ersten Donnerstag des Mo-
nats. Nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung unter 08145/
519-7070 oder pflegestuetz-
punkt@lra-ffb.de.

HomeInstead

PersönlicheBetreuung für Se-
nioren - zu Hause und unter-
wegs. Zeitmiteinanderverbrin-
gen, Termine wahrnehmen,
Hilfe bei der Grundpflege, Fa-
milienbetreuung und Hilfe im
Haushalt. Kassenzugelassener
Betreuungs- und Pflegedienst
für den Landkreis Dachau und
Fürstenfeldbruck.Professionell
ausgebildetes und sorgfältig
ausgewähltes Personal mit
Ortskenntnissen. Neben Be-
treuung von Senioren auch Be-
treuungfürMenschenmitHan-
dicap.Ansprechpartner:Micha-
el Junkes, Ilzweg 7, Olching. E-
Mail: dah-ffb@homeinstead.de,
Telefon:08142/65458-0.

Soziale Einrichtungen in der Umgebung



Buchbichl H
of

Familie Märkl

Krämerei

Hauptstraße 7 * 82290 Landsberied * Tel.: 0174 3857249

www.kraemerei-landsberied.de

der Dorfladen
in Landsberied
Frische, regionale
Lebensmittel von
Landwirten ums Eck
Getränke, Spirituosen

und vieles mehr ...

Öffnungszeiten
Mo.–Do.: 7:00–13:00 Uhr
Fr. 7:00–18:00 Uhr
Sa. 7:00–13:00 Uhr
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Hier findenSiedieStandorteal-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.
! Adelshofen:

Sportplatzweg 6, jederzeit über
Türöffner.
AmLichtenberg17, jederzeit.
! Althegnenberg:

Kirche Münchener Straße 6-8,
jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-
Widemann-Straße8, jederzeit.
! Babenried:

Gemeindewohnanlage, Dorf-
straße15a, jederzeit.
! Günzlhofen:

Turnhalle, amNordeingang, je-
derzeit.
! Hörbach:

Feuerwehrhaus, Luttenwanger
Straße2c, jederzeit.
! Hattenhofen:

Sportheim des SV Haspelmoor,
jederzeit.
! Jesenwang:

TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus
(Südseite), jederzeit.
! Landsberied:

Gemeindekanzlei,Schlossberg-
straße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
ParkplatzFriedhofanderRück-
seite des Leichenhauses, jeder-
zeit.
! Luttenwang:

Metzgerei Jais, Angerstraße 2,
jederzeit.
! Mammendorf:

Aremo,Oskar-v.-Miller-Straße1,
jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öffnungszei-
ten.
Volksbank, jederzeit.
Wasserwachtstation Badesee,
jederzeit.
! Mittelstetten:

Volksbank, jederzeit.
! Nassenhausen:

Feuerwehrhaus, Hauptstraße
9a, jederzeit.
! Oberschweinbach/Spiel-

berg:

Feuerwehrgebäude, jederzeit.
! Pfaffenhofen:

AmFeuerwehrhaus, jederzeit.

Stand:21.Mai2026.

Defibrillatoren-
Standorte

Das Mitteilungsblatt der VG

Mammendorf erscheint mo-
natlich und wird zusätzlich an
alleHaushalte imGebietderVG
verteilt.
ZeitungsverlagOberbayern

FürstenfeldbruckerTagblatt
Stockmeierweg1
82256Fürstenfeldbruck.
Verantwortlich im Sinne des
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keit und Vollständigkeit sind
die jeweiligen Vereine, Organi-
sationen oder Einrichtungen
verantwortlich. Kurzfristige
Änderungen sind vorbehalten
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Günzlhofen – Bevor die Viert-
klässler*innen der Montessori-

Schule Günzlhofen in die
nächste Stufe wechseln, erstel-
len sie die sogenannte „Kleine
Arbeit“ und präsentieren die
Ergebnisse ihren Familien,
KlassenundLehrkräften.
DieKinderwählendasThema

frei aus, setzen sich theoretisch
damit auseinander, gestalten
eine praktische Arbeit, erstel-
len ein anschauliches Plakat
und bereiten ihre Präsentation
fürdasPublikumvor.
Im April war es dann so weit:

Der große Präsentationstag
zeigte erneut die beeindru-
ckende Vielfalt an Interessen
undHobbysderKinder.
Für die Zuschauer*innen gab

es dabei stets auchNeues zu er-
fahren.
Besonders deutlich wurde,

wie intensiv und engagiert sich
die Kinder mit einem Thema
auseinandersetzen, wenn es
ihrem eigenen Interesse ent-
spricht. TEXT: ANKE BILLE

FOTO: FLORIAN WOLF

Kleine Montessori-Arbeiten

Mammendorf –Am7. Juni von
10 bis 15 Uhr kann im Freibad
Mammendorf das bayerische
Ausdauerschwimmabzeichen
abgelegt werden. Letzter Start
um 14.30 Uhr möglich. Jeder
Schwimmer kann in fünf Stu-
fen die Olympischen Ringe er-
schwimmen.
! Stufe 1: 15 Minuten (1 Ring –
gelb)
! Stufe2:30Minuten (2Ringe–
gelb,grün)
! Stufe3:45Minuten(3Ringe–

gelb,grün, rot)
! Stufe4:60Minuten(4Ringe–
gelb,grün, rot,blau)
! Stufe5:90Minuten(5Ringe–
gelb,grün, rot,blau, schwarz)

Geschwommenwird in selbst
gewählter Schwimmart und in
selbst gewähltem Tempo. Es ist
also unerheblich, welche Stre-
cke in der angestrebten Zeit zu-
rückgelegt wird. Die Startge-
bührbeträgtvierEuro.

SV MAMMENDORF

Schwimmabzeichen



Erleichtern Sie Ihren Alltag &
bestellen Sie die Ökokiste!

Gratis Ökokiste

Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

erleben.Bewusst wählen.Bequem bestellen. Bio mit Y
AAMMPPEERRHHOOFF

IIÖÖKKOOKK SSTTEE
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Offener Jugendtreff

Jeden Dienstag (außer in den
Ferien) von 16.30 bis 18.30 Uhr
findet der offene Jugendtreff (5.
bis 7. Klasse) im Jugendraum –
Klosterstr. 4. imKeller statt. Für
verschiedene Aktionen/Ange-
bote, z. B. Kicker, Billard,
Dart…sindMammendorfer Ju-
gendliche herzlich willkom-
men.

JuCa-Kino

AmDonnerstag, den 25. Juni,
lädt das Jugendcafé auch wie-
der Filminteressierte von 6 – 11
Jahre zu unserem beliebten Ki-
noabendein. Einlass ist ab16.20
Uhr;Beginnum16.30Uhr, Ende
ca. 18.30 Uhr Hierzu ist keine
Anmeldung notwendig, ein-
fach an diesem Tag pünktlich
mit etwas Kleingeld in den Ju-
gendraumkommen.

Ferienbetreuung2026

Die Anmeldephase der Feri-
enbetreuung 2026 für Grund-
schüler der VG Mammendorf
läuft noch. Im Detail wird die
Betreuungwie folgtangeboten:
Sommerferien (Anmelde-

schluss am19. Juli): 3. bis 7. Au-
gust (1.Woche), 31. August bis 4.
September (5. Woche), 7. bis 11.
September (6.Woche).
Herbst:2.bis6.November.
Möglich ist eine tägliche Be-

treuung von 8 bis 16 Uhr, wobei
die Kernzeit von 8 bis 14 Uhr (6
Std.) verbindlich ist. Falls zuwe-
nigAnmeldungen für15bzw.16
Uhr eingehen, kanndie Betreu-
ungszeit gekürzt werden. An-

meldung bitte ausschließlich
unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west, nach ei-
ner Registrierung, tätigen. Für
zukünftige (neue) Erstklässler
besteht die Möglichkeit, ab
Sommer II daran teilzuneh-
men. Änderungen zum Schul-
jahr 2026/27. Im Hinblick auf
die beabsichtigten Änderun-
gen der Regierung ab 1. August
2026 behalten wir uns vor, die
Teilnahmebedingungen (u. a.
Preise) entsprechend anzupas-
sen.

Sommerferien-
programm2026

AuchheuerwirdeinSommer-
ferienprogramm der Gemein-
de Mammendorf in Zusam-
menarbeit mit den örtlichen

Vereinen geplant. Alle Mam-
mendorfer Vereine haben be-
reits einenAufruf erhaltenund
wurden gebeten, ein Angebot
anzubieten. Der Kalender füllt
sich. Seid gespannt, was alles
kommt.DasProgrammistnach
den Pfingstferien (nur digital)
unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west zur Info
online. Anmeldungen sind
dann ab Mittwoch, 24. Juni
möglich.
FolgendeAngebotehabenwir

bereits:
Nr.TagVeranstaltung

1 13. bis 7. August: Ferienbe-
treuung1

2 3.August:Kerzenziehen
3 6. August: Kinder lernen Ers-

teHilfe
4 7. August: Hunde- und Kat-

zenführerschein
5 10.bis12.August:Tenniscamp

1
6 11.August: Pferdehautnaher-

leben in der Reitschule
Schwarz

7 12.August:Eintauchen&Ent-
decken – eineWasserexpedi-
tionamErlbach

8 12. August: Kinder/Jugendli-
che lernenErsteHilfe

9 13.August: Erlebnistagander
WasserwachtMammendorf

10 14. August: Wir fertigen
Schmuck und Schlüsselan-
hängerausFimo

11 17.August:Tenniscamp2
12 17. August: Schnupperschies-

senmitLuftgewehr

13 31. August bis 4. September:
Ferienbetreuung2

14 2. September: Taekwondo-
Kampfkunst, Selbstverteidi-
gung, Fitness, Stärke, Selbst-
vertrauenundSpaß

15 2. September: Schnupper-
schiessen Luftgewehr und
Bogen

16 4. September: Sommerbiath-
lon

17 7. bis11. September: Ferienbe-
treuung3

18 9. September: Spiel undSpaß
aufdemFahrrad

19 10.September:Schnitzeljagd
2011.September: Voltigieren

beimReitclubFFB
Unser besonderer Dank dafür
gilt den ehrenamtlichenVeran-
staltern, Vereinen und Organi-
sationen.Nurmit ihrerHilfe ist
es möglich, ein Ferienpro-
gramm durchzuführen. Wir
danken herzlichst den Unter-
stützern des Mammendorfer
Ferienprogramms2026:
! Bund Naturschutz Ortsgr.
Mammendorf
! Kath.Pfarrverband (2x)
! ReitschuleSchwarz
! ReitclubFürstenfeldbruck
! Schützenverein Eichenlaub
Mammendorfe.V. (2x)
! Taeryone.V.
! TCMammendorf (2x)
! Wasserwacht Ortsgr. Mam-
mendorf
! TeamJugendcafée.V.
! unddenPrivatpersonen

JUCA

Das JuCa informiert



55 Jahre

VW + Audi-Er
fahrun

g

Werkstatt • PKW • Transporter •Wohnmobile

Ersatzwagen • Hol- und Bringservice

Ist Ihr Fahrzeug fit für den Urlaub?

FENSTERVERBLENDUNGEN
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Bereitsseit2023istdievhsStadt
Land Bruck Stützpunkt für Ver-
braucherbildung Bayern und
wird daher vom Bayerischen
Staatsministerium für Umwelt
und Verbraucherschutz geför-
dert.
Ziel ist es, Angebote zur Ver-

braucherbildung zu bündeln
und VerbraucherInnen in den
Bereichen Digitalisierung, Fi-
nanzen, Versicherungen und
Nachhaltigkeit zu stärken so-
wie Alltagskompetenzen und
ökonomisch-ökologische Zu-
sammenhängezuvermitteln.
IndieserRubrikbietenwir im

folgendenMonat Juni folgende
Kursean:

! Spam,Phi-

shing, Fake-

SMS – Was

ist das?:

Montag, 8. Ju-
ni, 14 Uhr,
Fürstenfeld-
bruck, Nie-

derbronnerweg5.
! Arzttermine online buchen:

Donnerstag, 11. Juni, 14 Uhr,
Fürstenfeldbruck, Niederbron-
nerweg5.
! Yoga zur Unterstützung in

der Krebstherapie: 6x Mon-
tags, 8. Juni, 15.45 Uhr, Kloster
Fürstenfeld.
! Geschmeidige Faszien und

fitte Füße: 5x Montags, 8. Juni,
17.15 Uhr, Mammendorf, Sport-
halle.
! MS PowerPoint: Dienstag
und Mittwoch, 9. und 10. Ju-
ni, 17.30 bis 21 Uhr, Fürstenfeld-
bruck,MittelschuleWest.
Anmeldung: www.vhs-stadt-
landbruck.de,08141/355420 VHS

Termine der vhs
Der Juni bringt sommerlichen
Schwung und viele spannende
Veranstaltungenmit sich! Freu-
enSie sichauf inspirierendeBe-
gegnungen, entspannende Mo-
mente und gemeinsame Erleb-
nisse. Werfen Sie einen Blick
auf unsere Höhepunkte im Ju-
ni.
Wir freuenunsaufSie!

! Klangmeditation und

Klangmassage - Entspan-

nungstechniken mit Klang-

schalen: Oberschweinbach, 8.
Juni, 19 bis 20 Uhr. Ort: Remise
(Innenhof) Kloster Spielberg,
AmSchlossSpielberg4.
! Qigong: Adelshofen, 10. Juni,
16.30 bis 17.45 Uhr (8 Treffen).
Ort: Seminarraum im Feuer-
wehrhaus,Sportplatzweg6.
! Baby-Café-Mammendorf -

Alles rund ums Baby fürs 1. Le-

bensjahr:Mammendorf, 10., 17.
und 24. Juni, jeweils 9.30 bis
11.30 Uhr. Ort: katholisches
Pfarrheim, Bahnhofstraße 4. In

Kooperation mit „Willkom-
men im Leben“, der Bürgerstif-
tung fürdenLandkreis Fürsten-
feldbruck.
! Familienyoga - Inklusiv für

alle Familien mit Kindern ab 3

Jahren:Althegnenberg, 14. und
28. Juni, 10 bis 10.45 Uhr. Ort:
Sportzentrum Althegnenberg,
Bgm.Widemann-Straße8.
! UnterwegsmitderMoorhe-

xe - Naturerlebnisführung im

Haspelmoor, inclusiv für alle

Familien:Haspelmoor, 28. Juni,
11 bis 13 Uhr. Ort: Bahnhof Has-
pelmoor, Südseite, Bahnhofs-
traße2.
Anmeldung und Informatio-

nen: www.brucker-forum.de,
Telefon:08141315896-0.

BRUCKER FORUM

Termine Brucker Forum

Landkreis – Mit dem regiona-
len Bikesharing-System „My-
Radl” sind Einheimische wie
auch Tourist*innen ab 7. Mai
2026 inMünchenund36umlie-
genden Städten und Gemein-
denunterwegs. Insgesamtwird
es im MVV-Verbundraum
knapp 1.000 MyRadl-Standorte
und über 6.700 Fahrräder ge-
ben.

Günstig,gutvernetzt
undumweltfreundlich

Zur Auswahl stehen bei „My-
Radl“ klassische Fahrräder, die
ausschließlichmitMuskelkraft
betrieben werden, und E-Bikes
(Pedelec, im Sprachgebrauch
oft als E-Bike bezeichnet). So-
wohl fürGelegenheits- als auch
für Vielfahrer*innen ist das re-
gionaleBikesharing-Systemein
attraktives Angebot: Der
Grundpreis für 30 Minuten
liegt bei 1 Euro für ein klassi-
sches Fahrrad und bei 3 Euro
für ein E-Bike. Der Tagestarif
proFahrt liegtbei9Eurobzw.18
Euro.
ÖPNV-Abonnent*innen profi-

tierenvonVergünstigungenbei

„MyRadl“, wenn sie ihr
Deutschland-Ticket direkt in
der MVV-App erworben haben
oder als Studierende der Hoch-
schule Landshut ein ermäßig-
tes Deutschland-Ticket vom
MVV besitzen. Auch alle Fahr-
gäste, die ein Abo bei der MVG
haben, können „MyRadl“ ver-
günstigt nutzen - einzige Aus-
nahme ist das 365-Euro-Ticket
MVV für Schüler*innen. Für sie
sind pro Ausleihe eines klassi-
schenFahrradsdieersten30Mi-
nuten kostenlos, danach gilt
der Basistarif. Beim E-Bike ist
die erste halbe Stunde pro Aus-
leiheauf1,50Euroreduziert,da-
nach gilt der Basistarif. Abon-
nent*innen weiterer Verbund-
partner werden in Kürze auch
von den Vergünstigungen pro-
fitieren.
Wer „MyRadl“ regelmäßig

nutzen möchte und keines der
berechtigten ÖPNV-Abos hat,
kann von „MyRadl“-Monats-
oder Jahresabosprofitieren.

Ausleiheund
Rückgabe

„MyRadl” ist seit dem 7. Mai

2026 in der MVV-App, der MV-
GO und der nextbike-App ver-
fügbar. Um ein Fahrrad auszu-
leihen, ist eineeinmaligeRegis-
trierung erforderlich. Die Fahr-
räder können rund um die Uhr

an festen Standorten ausgelie-
hen und zurückgegeben wer-
den.
Alle „MyRadl“-Standorte sind

in den Apps oder auf www.my-
radl.deeinsehbar. MVV

MyRadl startet



Echtes

Echtes Vertrauen.

•Badsanierung

•Fliesensanierung

•Silikonarbeiten

•Maurer- & Verputzarbeiten

•Kachelofen- und Heizkaminbau

•Fachbezogene ImmobilienberatungFachbezogene Immobilienberatung

20
Jahre
Erfahrung

www.apt-trocknungspartner.de

APT Pätzold Sanierung GmbH & Co. KG
Pfarrer-Dippel-Str. 2

82216 Maisach

08141- 22 71 71

info@apt-sanierung.de

Kontaktieren Sie uns!

O F F I Z I E L L E R

Schlüter®-

SystemFachbetrieb

Fachbezogene Immobilienberatung

6 Aus dem Leben der Gemeinden Nr. 120 | Donnerstag, 28. Mai 2026

Mammendorf/Brem-sur-Mer
– Am Anfang war die Idee mit
dem Maibaum nur eine vage
Angelegenheit. Zur Feier des
20-jährigen Jubiläums der Ge-
meindepartnerschaft zwischen
Brem sur Mer und Mammen-
dorf gab es eine Einladung aus
Frankreich. Auf Mammendor-
fer Seite organisiert der „Freun-
deskreis Brem-sur-Mer“ den
Austausch zwischen den Part-

nergemeinden. Besuchsfahr-
ten können vom „Deutsch-
Französischen Bürgerfonds“
unterstützt werden. Dieser
Fonds finanziert Projekte, mit
der die deutsch-französische
Freundschaft und unser ge-
meinsames Europa für die Bür-
gerinnen und Bürger erlebbar
gemacht werden. Für den För-
derantrag ist ein Projekt und
einMottoanzugeben.Der1.Mai

warderersteBesuchstagderBe-
suchsgruppe aus Mammen-
dorf. 1.Mai, dawar dochwas! In
Bayern steht der 1. Mai für das
Aufstellen von Maibäumen. Al-
so, warum nicht einen Mai-
baum in der Partnergemeinde
aufstellen. Der „Deutsch-Fran-
zösische Bürgerfonds“, befand
das ebenfalls für eine gute Idee
undhateineFördersummevon
2.500Euro inAussichtgestellt.
Damit waren die Mammen-

dorfer in Zugzwang, aber wie
bringt man einen Maibaum
nach Frankreich? Auf der Ge-
genseite in Brem, einer Orts-
chaft im Departement „Ven-
dée“ am Atlantik, gibt es mit
„Brem Animation Jumelage“
ebenfallseineOrganisation,die
sichumdie Partnerschaft küm-
mert. Von der Idee einen Mai-
baum aufzustellen, waren dort
alle sofort begeistert. Also wur-
de in Brem aus einem10m lan-
gen ehemaligen Telefonmast
ein schön weiß-blau gestriche-
ner Maibaum gefertigt. Die
Schilder undderKranzwurden
aus Mammendorf beigesteuert
und die Gemeinde Brem sorgte
für einen geeigneten Standort
unddieBefestigung imBoden.
Damit stand dem Maibaum-

AufstellennichtsmehrimWeg.
Ein gemischt deutsch-französi-
sches Team mit rund 15 Perso-
nennahmdenMaibaumaufdie
Schultern und trug ihn zum
Ort, wo er aufgestellt wurde.
Das Aufstellen erfolgte aus Si-
cherheitsgründen mit maschi-
neller Hilfe. Nun steht ein ers-
terMaibaum inVendée, als Zei-
chen der Verbundenheit und
Freundschaft zwischen Brem
undMammendorf.DiezurMai-
baumfeier mitgebrachten drei
Fässer mit 150 l Freibier waren
aufgrundder zahlreichenBesu-
cher schnell leer getrunken.
Auch die Gemeinde Brem steu-
erte noch etliche Flaschen
Wein von ortsansässigen Win-
zernbei.
Hervorragend organisiert

war auch das weitere Pro-
gramm der Jubiläumsfeierlich-
keiten. Es wurdemitten imOrt
die „Passage Mammendorf“
eingeweiht, ein Gegenstück
zur „Brem-sur-Mer Straße“ in
Mammendorf. Beide Straßen
verbinden nun die Partnerge-

meinden, auch wenn 1.275 km
dazwischen liegen. Bei der Ein-
weihung waren die beiden frü-
heren Bürgermeister, Hans
Thurner ausMammendorf und
Christian Praud aus Brem an-
wesend. Beide sind die Grün-
derväter derGemeindepartner-
schaft. EinAusflugaufdieHalb-
insel Noirmoutier, ein Jubilä-
umsabend,derbis indiefrühen
Morgenstundendauerteundei-
ne spielerische Olympiade für
Jung und Alt rundeten den Be-
suchab.
Bei der Rückkehr nach Mam-

mendorferhattenalleeingehö-
riges Schlafdefizit aber auch
viele Eindrücke von einem ein-
maligen Jubiläumswochenen-
de. Die Maibaumidee geht in
die zweite Runde. Es gibt eine
Einladung an die Gemeinde
Brem in zwei Jahren zum Mai-
baum Aufstellen nach Mam-
mendorfzukommen.

WERNER ZAUSER

VORSTAND FREUNDESKREIS

BREM-SUR-MER

Ein Maibaum für die Partnergemeinde



Wir machen aus

Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die

Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!

Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
82140 Olching 82291 Mammendorf
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VG – Seit dem Jahr 2020 nutzt
die Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf gemeinsam mit
allen zugehörigen Gemeinden
und Gremien ein Ratsinforma-
tionssystem.
Zu Beginn der neuen Legisla-

turperiode wird dieses System
nun auch Ihnen als Bürgerin-
nen und Bürgern zur Verfü-
gung gestellt, damit Sie sich
über dieGremienundderenöf-
fentliche Sitzungsinhalte infor-
mierenkönnen.
Über folgenden Link gelan-

gen Sie direkt zum Ratsinfor-
mationssystem: www.ris.ko-
muna.net/mammendorf
Im Ratsinformationssystem

können Sie oben links die ge-
wünschte Gemeinde oder den
jeweiligen Schul- bzw. Zweck-
verbandauswählen.

Im Reiter „Dashboard“ wer-
den Ihnen sowohl kommende
als auch vergangene Sitzungen
angezeigt.
Dort haben Sie die Möglich-

keit, sich ausführlich über den
öffentlichen Teil der Sitzungen
zu informieren.
Über den Reiter „Stammda-

ten“ finden Sie alle wichtigen
öffentlichen Informationen
zurZusammensetzungderGre-
mien sowie zu den Funktionen
der einzelnen Gremienmitglie-
der.
Wir hoffen, dass das Ratsin-

formationssystem dazu bei-
trägt, Sie als Bürgerinnen und
Bürgerbestmöglichüberdie öf-
fentlichenVorgängeinunseren
Gemeinden und Gremien zu
informieren.

IHRE VG MAMMENDORF

Ratsinformationssystem

Landkreis – Wieder einmal
konnten die Mitglieder der Di-
gitalen Schule FFB, dem Kom-
petenzzentrum für digitale Bil-
dung im Landkreis, stark von
ihrer Mitgliedschaft profitie-
ren. Aufgrund der koordinie-
renden Arbeit des Vereins wur-
de das bereitgestellte Budget
aus dem Förderprogramm zur
Beschaffung schulischer mobi-
ler Endgeräte (SchulMobE) des
Freistaats Bayern vollständig
ausgeschöpft und reibungslos
abgewickelt. Aber nicht nur
das:Dankder Preisverhandlun-
gen der Digitalen Schule FFB
blieb die Beschaffung für die
Kommunenvollständigkosten-
neutral.
In gewohnter Arbeitsweise

beriet und unterstützte das
Team vollumfänglich die Kom-
munenund Schulen bei der Be-
schaffung der insgesamt 735
Schüler- und 86 Lehrerdienst-
geräte. Genau hier konnte die
Digitale Schule FFB einmalwie-
der den Mehrwert einer Mit-
gliedschaft sichtbar machen,
denn die Gesamtbudgets von
257.250€ (Schülergeräte) und
86.000€ (Lehrerdienstgeräte)
wurden nicht überschritten.
Manchen Nicht-Mitgliedern
hingegenwaresnichtmöglich,
innerhalb des Budgets zu blei-
ben, sie mussten den Haushalt
belasten. Die interkommunale
Zusammenarbeit im Rahmen
der Digitalen Schule FFB bleibt
weiterhin ein sehr erfolgrei-

ches Projekt, das sich für die
Mitglieder lohnt, auch in finan-

ziellerHinsicht.
DIGITALE SCHULE

Interkommunale Zusammenarbeit spart bares Geld

Markus Istenes (Schulleiter Grund- und Mittelschule Türken-
feld), Emanuel Staffler (Bürgermeister Türkenfeld),Matthias
Rohwedder (Geschäftsführer Digitale Schule FFB) bei der
Übergabe der mit Unterstützung der Digitalen Schule be-
schafften iPads

Landkreis – Die Verbraucher-
zentrale Bayern rät Eigentüme-
rinnen und Eigentümern, jetzt
richtung Sommer gezielt
Schrittezuplanen,umEnergie-
kosten zu senken und den
Wohnkomfort zu erhöhen. Im
Fokus stehen dabei Maßnah-
men wie eine Fassadendäm-
mung, der Austausch alter
Fenster oder die Erneuerung

der Heizungsanlage. Die war-
men Monate bieten gute Vor-
aussetzungen, um den Aus-
tausch einer alten Heizungsan-
lagevorzubereiten. Zudempro-
fitieren Eigenheimbesitzer von
attraktiven Fördermöglichkei-
ten: Je nach Voraussetzungen
sind Zuschüsse von bis zu 70
Prozent der förderfähigen Kos-
ten möglich. „Bei einem Einfa-

milienhaus können das bis zu
21.000 Euro Fördermittel sein“,
sagt Josefine Anderer, Energie-
koordinatorin bei der Energie-
agenturKlima3.Eineindividuel-
le Beratung hilft, die passende
Technik für das eigene Gebäu-
dezufinden.
Beim Umstieg auf eine Wär-

mepumpe bietet die Verbrau-
cherzentrale Bayern eine kos-
tenlose Prüfung von bis zu drei
Wärmepumpen-Angeboten an.
Experten beraten zu Förder-
möglichkeiten. Alte oder un-
dichte Fenster zählen zu den
größten Schwachstellen vieler
Gebäude. KLIMA3

Frühjahrscheck fürs Haus



Oskar-von-Miller-Straße 4 · D-82291 Mammendorf
Telefon (0 81 45) 14 81 · www.r-daubner.de

Inh. Valentin Daubner

Meisterbetrieb für:
Sanitär-Installationen Badrenovierungen
Öl- und Gasheizungen Solartechnik
AlternativeWärme- und Heizsysteme
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VG – Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger,
der wohlverdiente Urlaub

steht vor der Tür! Damit der Ur-
laubschonentspanntbeginnen
kann, möchten wir Sie bitten,
Ihre Ausweisdokumente recht-
zeitigvorReiseantritt aufderen
Gültigkeit zuprüfen.
Im Hinblick auf die aktuelle

Reisesituation ermöglicht Ih-
nen das Auswärtige Amt, Infor-
mationen über die aktuellen
Reise- und Sicherheitshinweise
des jeweiligen Reiselandes ab-
zufragen. Hierfür verweisen
wir auf die Seite des Auswärti-
gen Amtes: www.auswaertiges-
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/
reise-und-sicherheitshinweise
Abgelaufene Personalauswei-

seundReisepässewerdennicht
verlängert. InjedemFall isteine
Neuausstellung notwendig.
Planen Sie daher für die Fertig-
stellung Ihrer Ausweisdoku-
mente derzeit 3–6Wochen ein.
Kontrollieren Sie bitte auch, ob
das Bild Ihres Kindes im Pass
oder Personalausweis noch ak-
tuell ist.
Für die Beantragung eines

Ausweisdokuments sindneben
Ihrem persönlichen Erschei-
nen (auch bei Kindern) folgen-
deUnterlagenerforderlich:
! der bisherige Personalaus-

weis bzw.Reisepass

! digitalesLichtbild

! Zustimmungserklärung der

Eltern bei Minderjährigen un-
ter16 Jahre fürPersonalausweis
undunter18 Jahre fürReisepass
Seit dem1.Mai 2025dürfenaus-
schließlich digitale Lichtbilder
für die Beantragung hoheitli-
cher Dokumente genutzt wer-

den. Für die Erstellung von
Lichtbildern gibt es gemäß Ge-
setzgebungzweiOptionen:
! ErstellungdesLichtbildesau-
ßerhalb der Behörde durch ei-
nen gemäß der Technischen
Richtlinie TR-03170 zertifizier-
ten Fotodienstleister (Foto-
Cloud)
! Erstellung durch in der Be-
hörde betriebene Biometrie –
Erfassungstechnik des Lichtbil-
des.
In diesem Zusammenhang
möchtenwir Sie nochmals dar-
über informieren, dass das Rat-
haus der Verwaltungsgemein-
schaft Mammendorf über ei-
nen Lichtbildautomaten im
Bürgerbüro verfügt. Somit ha-
benSiedieMöglichkeit, vorOrt
das erforderliche Lichtbild an-
fertigen zu lassen. Zur Doku-
mentengebühr müssen zusätz-
lich sechs Euro für das erstellte
Fotoentrichtetwerden.
Um längere Wartezeiten zu

vermeiden, können Sie bereits
vor der Beantragung eines Do-
kumentes Ihr Foto an unserem
Bildautomaten und gleichzei-
tig IhreUnterschrift erfassen.
Alternativ können Bürgerin-

nenundBürger auchweiterhin
biometrische Lichtbilder bei ei-
nem zertifizierten Fotodienst-
leister (Foto-Cloud) erstellen
lassen. Die Lichtbilder werden
durch die zertifizierten Foto-
dienstleister künftig digital an
die Behörde übertragen (QR-
Code).
Lichtbilder in Papierform

können nicht mehr angenom-

menwerden!

Bei Säuglingen und Kleinkin-
dern kann es bei dem Licht-

bildautomaten zu Schwierig-
keiten kommen. In diesen Fäl-
len empfehlenwir, die Aufnah-
me der digitalen Lichtbilder
weiterhinbei einemzertifizier-
tenFotodienstleister vorzuneh-
men.
Bei Minderjährigen bis zu ei-

nemAlter von16 Jahren fürden
Personalausweis und bis 18 Jah-
ren für den Reisepass, benöti-
genwirdieZustimmungbeider
Eltern.
Zusammenlebende Eltern

können für ihre Kinder, denen
dieelterlicheSorgegemeinsam
zusteht, ein Ausweisdokument
beantragen, wenn die schriftli-
che Zustimmungbeider Eltern-
teile vorliegt. Die Unterschrift
beider Eltern wird mit Vorlage
der Ausweisdokumente ge-
prüft. Liegt die elterliche Sorge
nur bei einem Elternteil, ist
hier der Sorgerechtsnachweis
vorzulegen. Auf unsererHome-
page können Sie sich dazu vor-
ab die Zustimmungserklärung
herunterladen: www.vgmam-
mendorf.de- Bürgerservice <
Online Service < Formulare <
Melde-und Passwesen < Zu-
stimmungserklärung für die
Ausstellung eines Ausweisdo-
kuments -Minderjährige.
In der Ferienzeit kann es zu

Engpässen kommen. Aus die-
sem Grund möchten wir Sie
jetzt schon darauf hinweisen,

dies zu berücksichtigen und
rechtzeitig die Ausstellung der
Ausweisdokumente für sich
undIhreKinderzubeantragen.
Des Weiteren möchten wir

Sie über die ab dem 7. Februar
2026 geltenden neuen Gebüh-
renderPersonalausweise infor-
mieren:
! Personalausweis unter 24.

Lebensjahr: 27,60 Euro (Gültig-
keit: 6 Jahre)
! Personalausweis über 24.

Lebensjahr: 46 Euro (Gültig-
keit:10 Jahre)
! Reisepass unter 24. Lebens-

jahr: 37,50 Euro (Gültigkeit: 6
Jahre)
! Reisepass über 24. Lebens-

jahr: 70 Euro (Gültigkeit: 10 Jah-
re)
! Zuschlag für Expresspass:

32Euro
! Zuschlag für Reisepass mit

48Seiten:22Euro
! vorläufiger Personalaus-

weis: 10 Euro (Gültigkeit: 3 Mo-
nate)
! vorläufiger Reisepass*: 26
Euro (Gültigkeit: 1 Jahr, nur in
Ausnahmefällenmöglich)
Die Gebühr ist jeweils bei An-

tragstellung zuentrichten!

Für weitere Fragen sind die
Mitarbeiterinnen des Bürger-
büros unter der Telefonnum-
mer 08145/ 84-41, -43, -44, -45,
-46 fürSieerreichbar.

IHR TEAM VOM BÜRGERBÜRO

Allgemeine Informationen aus dem Passwesen

VG – Ein abgesetzterNotruf be-
reitet häufig Probleme, wenn
die Rettungskräfte den Unfall-
ort nicht finden können. Die
Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf rät deshalb, die
Sichtbarkeit von Hausnum-
mernzuüberprüfen. ImNotfall
können Minuten zwischen Le-
ben und Tod entscheiden.
Wenn Rettungskräfte durch
schlecht sichtbare Hausnum-
mern wertvolle Zeit zum Ret-
ten verlieren, ist das tragisch,
aberauchvermeidbar.
Häufig sind die Hausnum-

mern zugewachsen, bei Dun-
kelheit nicht richtig beleuch-
tet, versteckt angebracht oder

auch gar nicht vorhanden. Es
sollte aber im Interesse aller
sein, nach Absetzen eines Not-
rufs schnell auffindbar zu sein.
Im Bereich großer Wohnanla-
gen und bei Mehrfamilienhäu-
sernsindguteundeindeutigbe-
schriftete Klingelschilder not-
wendig. Gerade wenn Bewoh-
ner ähnlich klingende Namen
haben. Um möglichst alle Ver-
zögerungen zu vermeiden,
wird im besten Fall der Ret-
tungsdienst von Angehörigen
oderNachbarn ander Straße in
Empfang genommen und zur
Einsatzstellegeleitet.
VielenDankfür IhreMithilfe!

VG

Sichtbarkeit von
Hausnummern



Der Schreiner machts g‘scheit!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/75

www.wohnen-huber.de

Möbel, Küchen und Essplätze vom
Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer
Ausstellung oder besuchen
Sie uns im Web!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/7597 · info@wohnen-huber.de Überzeugen Sie sich in unserer Ausstellung!

Ist ein Hobel so scharf

wie Chili?
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Hattenhofen–TraditionellamSamstag
nachChristiHimmelfahrtmachtensich
am16.Maium3Uhrrund30Wallfahrer
(davon7JugendlicheundMinistranten)

ausderPfarrei St. JohannesderTäufer in
Hattenhofenaufdie jährlicheFußwall-
fahrtnachAndechs.Trockenundbei
etwasSonnenscheinwurdeum11Uhrdie

HeiligeMessegefeiert.
BesondererDankgiltdenKreuzträgern

ChristianHattenspergerundAndreas
Peter.

Fußwallfahrt nach Andechs

Günzlhofen – Die Freiwillige
FeuerwehrGünzlhofen lädt am
Samstag, den13. Juni 2026, ab14
Uhr erstmals zu ihremDorffest
am Feuerwehrgerätehaus in
Günzlhofen ein. Unter dem
Motto„Wirfeierngemeinsam!“

erwarten die Gäste Schaschlik,
Fleisch und Würstl frisch vom
Grill sowiekühleGetränke. Für
diekleinenBesucherinnenund
Besucher sind unter anderem
eine Hüpfburg und weitere At-
traktionenvorbereitet.

Mit einem Besuch unterstüt-
zen die Gäste zugleich ein be-
sonderes Vorhaben: Die Ein-
nahmen fließen indie geplante
Anschaffung eines öffentlich
zugänglichen Defibrillators
(AED) fürGünzlhofen.

Die Feuerwehr freut sich auf
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher – auch aus den Nach-
bargemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft Mammen-
dorf sind alle herzlichwillkom-
men. FFW GÜNZLHOFEN

Premiere: Dorffest in Günzlhofen



Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtun
gen

+ Küchenstu
dio

Weiterempfohlen:Sei
t 1852

10 Veranstaltungskalender Nr. 120 | Donnerstag, 28. Mai 2026

Adelshofen

13. Juni: Tagesausflug des Lie-
derhorts Adelshofen nach Re-
gensburg zur „Singenden Mei-
le“.

Althegnenberg

29. Mai: Taizé-Gebet, Pfarrkir-
che.
29. Mai: Gemeinsame Feuer-

wehrübung Hochdorf, Stein-
ach und Merching, Feuerwehr-
haus,18Uhr.
3. Juni: Stammtisch Oldtimer

Freunde Althegnenberg, Wald-
gaststätte,19Uhr.
11. Juni: Senioren Café, Pfarr-

heim,14Uhr.
14. Juni: Radltag BN Ortsgrup-

peAHB/HÖB,Waldgaststätte,10
Uhr.
15. Juni: Feuerwehrübung,

Feuerwehrhaus,19.30Uhr.
21. Juni: Frühschoppen (nur

Mitglieder) OGV AHB-HÖB, im
GartenvonJohanna,11Uhr.
21. Juni: Tag der Musik, MZH

Sportzentrum,14Uhr.
22. Juni: Feuerwehrjugend-

übung,Feuerwehrhaus,19Uhr.

Hattenhofen

7. Juni: Fronleichnamsprozes-
sion,Pfarrkirche,9Uhr.
19. Juni: Leistungsprüfung der

Feuerwehr,Gerätehaus,18Uhr.
20. Juni: Helferfest Burschen-

party,18Uhr.
21. Juni: Gottesdienst mit an-

schließendem Pfarrfest, Pfarr-
kirche,10Uhr.

Haspelmoor

13. Juni: Naturkundliche Füh-

rung im Haspelmoor mit dem
Naturfotografen Robert Hoiß,
Treffpunkt:Bahnhof,9.30Uhr.
13. Juni: Stockschützen-Dorf-

meisterschaft, Stockschützen-
hütte,13Uhr.
16. Juni: Seniorennachmittag,

Sportheim,14Uhr.

Jesenwang

27. Mai und 24. Juni: Treffen
desDamenstammtisches Jesen-
wang.
10. Juni: Seniorentreffen, 14

Uhr.
20. Juni: Sommerfest des KHV

amWoidheisl.

Pfaffenhofen

8. Juni: offenes Schafkopfen
desKHV,Bürgerhaus,19Uhr.

Landsberied

13. Juni: Sparverein-Ausflug
nachKufstein.
14. Juni: Stiftungsfest des

KVSV mit Ehrung am Krieger-
denkmal (Kirche, anschließend
Weißwurst-Frühstück), beim
Dorfwirt,10Uhr.

Mammendorf

4. Juni:FronleichnammitPro-
zession und anschließendem
Frühschoppen in Mammen-
dorf, Pfarrkirche St. Jakob, 9
Uhr.
7. Juni: Frühschoppen des 1.

König-Ludwig-Weißbierfan-
club,Bürgerhaus,10Uhr.
7. Juni: Abnahme Bayerisches

Ausdauerschwimmabzeichen,
Freibad,10Uhr.
13. Juni:Marktstandmitfairen

Waren,Rathausplatz,9Uhr.
13. Juni: Sommerfest des

Schützenverein Eichenlaub,
Sportgelände,19Uhr.
18. Juni:Kaffeeratsch,CaféQ4,

14Uhr.
18. Juni: Info-Abend des Bund

Naturschutz Mammendorf,
Pflanzgarten,19.30Uhr.
18. bis 21. Juni: Burschenaus-

flugnachPrag.
20. Juni: Sommerfest der Frei-

willigen Feuerwehr, Feuer-
wehrplatz,18Uhr.
21. Juni: Gottesdienst für ver-

storbene Mitglieder des Vetera-
nen- und Kameradenverein,
PfarrkircheSt. Jakob,10Uhr.
21. Juni: Jahreshauptver-

sammlungmitNeuwahlenund
gemeinsamen Mittagessen des
Veteranen- und Kameradenver-
eins,Bürgerhaus,11Uhr.
21. Juni:SternwallfahrtderKa-

tholischen Pfarrgemeinde
MammendorfnachNassenhau-
sen,12.45Uhr.
25. Juni: Juca-Kino (Film FSK

6), Haus der Begegnung (alte
Schule),16.30Uhr.

Mittelstetten

Nochbis 30.Mai: Bänke inun-
serer Landschaft (Dorfbele-
bung), Freischneiden und Pfle-

geder ca. 50BänkederGemein-
deMittelstetten.
3. Juni: Plauderstunde, Gast-

hofzurPost,14.30Uhr.
4. Juni:Fronleichnamsprozes-

sion,Ortsmitte.
6. Juni: Altpapiersammlung,

9.30Uhr.
13. Juni: SaisoneröffnungKup-

ferplattler, Vereinsgelände, 11
Uhr.
14. Juni: Pfarrfest der Pfarrei-

engemeinschaft/Pfarrfest in
Ried,10Uhr.
17. Juni: Gottesdienst mit an-

schließendem Frühstück der
Pfarrgemeinde, St. Silvester
undRathaus.

Vogach

21. Juni: Johannifest und Got-
tesdienst (Glonn-Au-Schützen),
SägwerkshalleBader,10Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen

Adelshofen: 11. und 25. Juni,
19.30Uhr.
Althegnenberg: 11. Juni, 19

Uhr.
Hattenhofen: 23. Juni, 19.30

Uhr.
Jesenwang:17. Juni,19Uhr.
Landsberied: 10. Juni, 19.30

Uhr.
Mammendorf: 8. Juni, 19.30

Uhr.
Mittelstetten:1. Juni,19Uhr.
Oberschweinbach: 1. Juni,

19.30Uhr.

Wichtige Veranstaltungen in den Gemeinden der VG

Gartlertreff

Zum ersten offenen Gartler-
treff am7.Mai fanden sich etwa
zwanzig Interessierte im Bür-
gerhaus Mammendorf ein.
ZumThema„Tomaten - vonder
Aussaat bis zur Ernte“, zu dem
Christine Peters ihre Erfahrun-
gen vorgetragen hat, gab es im
Verlauf, aber auch nach Ab-
schluss des Vortrages, einen re-
gen Erfahrungsaustausch. Das
macht Mut zum Weiterma-
chen.
Deshalb plant der Obst- und

Gartenbauverein den nächsten
Gartlertreff für 9. Juli, 19Uhr im

Bürgerhaus mit dem Thema
„Beerenpflanzen und -sträu-
cher“. Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Konzertder
Chorgemeinschaft
Mittelstetten

Wir laden alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich ein zuMu-
sik und Gesang bei Kaffee und
Kuchen amSonntag, den 28. Ju-
ni, um 14 Uhr im Gasthof zur
Post in Mittelstetten. Mitwir-
kende: Sängerrunde Hattenho-
fen, Kindersinggruppe Mittels-
tetten, Alptraumduo aus Ger-

mering und die Chorgemein-
schaftMittelstetten.Wirfreuen
uns auf ein fröhliches Zusam-
mensein!

Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt er-
scheintheuernocham:
25. Juni
30. Juli
27.August
24.September
29.Oktober
26.November
17.Dezember
Redaktionsschluss ist jeweils

13Kalendertagezuvor.

Terminankündigungen
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Jesenwang – An den Abenden
des22.und23.Aprilkonnten24
Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Jesenwang die Leis-
tungsprüfung „Die Gruppe im

Löscheinsatz“ erfolgreich able-
gen.Aufgeteilt indreiGruppen,
zeigten die Kameradinnen und
Kameraden unter strengen Bli-
cken der Prüfer der

Kreisbrandinspektion Fürsten-
feldbruck ihrKönnen.
Die Abnahme ist dabei in

mehrere Einzelaufgaben ge-
teilt. Zunächst werden Knoten
und Stiche sowie Zusatzaufga-
ben geprüft, folgend ein
Löschaufbau und eine Saug-
leitung gekuppelt – und dies al-
lesaufZeit!
Am 22. April 2026 konnten in

einer gesetzten Gruppe 1 fol-
gende Kameradinnen und Ka-
meraden mit Durchführung
der Variante 1 (Außenangriff)
die Leistungsprüfung in Stufe 1
mit Erfolg ablegen: Fischer To-
bias (Gruppenführer), Keil-Her-
ele Katharina, Schmid Quirin,
Drexler Moritz, Fraunhofer
Luis,WinklerBenedikt,Riedele
Jonas, Sichert Fabian und Dil-
gerLukas.
Am selben Abend traten als

zweite Gruppe folgende Kame-
radinnen und Kameraden zur
Abnahme an. Hierbei handelte
es sich um eine gemischte
Gruppe: Bauer Maximilian

(Gruppenführer),Winkler
Florian, Fraunhofer Nico, Strei-
feneder Felix, Schmid Miriam,
Brugglehner Sebastian, Hörha-
ger Simon, Drexler Johannes
undEiblVinzenz (Auffüller).
Am Folgetag, dem 23. April,

konnten in der gemischten
Gruppe 3 folgende Kameradin-
nen und Kameraden die Leis-
tungsprüfung mit Erfolg able-
gen: Mahler Matthias (Grup-
penführer), Kistler Michael,
Hörhager Maria, Rothtauscher
Pia, Hörhager Jakob, Eibl Vin-
zenz, Hartmann Thomas, Hör-
hagerSimon(Auffüller)und
Drexler Johannes (Auffüller).
Herzlichen Dank an dieser

Stelle an alle Teilnehmer, Auf-
füller unddieAusbilder Florian
Peschke und Josef Eibl, die in
den letzten zwei Wochen mal
wieder ihre Freizeit für Übun-
gen und Ausbildung geopfert
haben!
Glückwunsch zum Ablegen

derLeistungsprüfung!
FFW JESENWANG

Leistungsprüfung abgelegt

Gruppe 1

Gruppe 2

Gruppe 3
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Günzlhofen – Die Remise war
gut gefüllt, als sich am
26.03.2026 knapp 100 Interes-
sierte dort trafen, um die Ge-
nossenschaft Klosterhof Spiel-
berg zu gründen. Zweck und
Ziel der Genossenschaft ist der
Betrieb einer Gastronomie im
Klosterhof Spielberg sowie Or-
ganisation, Bewirtung und
Durchführung von Veranstal-
tungen, Seminaren und Work-
shops.
Birgit Neumair vom Grün-

dungsteam informierte die An-
wesenden über die Eckpunkte
der Genossenschaft, Möglich-
keiten zumBetrieb und Zahlen
zumBusinessplan,dernachder
Gründung vom Genossen-
schaftsverband geprüft wird.
Sie appellierte an die zukünfti-
genMitglieder: „Wirmüssenal-
le zusammenhelfen, damit es
einErfolgwird“.
FrauUcar vomGVB leitetedie

Gründungsversammlung und
nach der Verlesung der aufge-

stellten Satzung unterschrie-
ben 88 Personen diese und tra-
ten als Gründungsmitglied der
Genossenschaft bei. Anschlie-
ßendfandendieWahlenderOr-
ganestatt:
Die Vorstandschaft besteht

ausBirgitNeumair (1.Vorstand),
Michaela Leitmeir (Stellvertre-
terin) und Theresa Schräfl
(Stellvertreterin). Der Auf-
sichtsrat setzt sich zusammen
aus Johannes Heitler (Vorsit-
zender), Franz Schilling (Stell-

vertreter), Melanie Loch, Tho-
mas Graf und Hubertus Coe-
nen, den die Versammlung als
Gemeindevertreterbestimmte.
DienächstenSchritte sinddie

Gründungsprüfung durch den
Genossenschaftsverband Bay-
ern, die Eintragung ins Regis-
tergericht sowie die Gewerbe-
anmeldung und Konzessions-
beantragung. Die Eröffnung ist
voraussichtlichfürAugust2026
geplant.
Inzwischen konnte auch der

PachtvertragmitderGemeinde
Oberschweinbach unterschrie-
ben werden. Aktuell laufen Ge-
sprächebzgl.derAußendarstel-
lung des Lokals, Anschaffung
der nötigen Ausstattung, Aus-
richtungderAngebote,undwir
haben mit der Personalanwer-
bungbegonnen.
Zum Redaktionsschluss wa-

ren94Mitgliederund128verge-
bene Anteile gezeichnet. Seit
Kurzem ist auch ein digitaler
Beitritt zur Genossenschaft
möglich und Interessenten
können weiterhin als Mitglied
beitreten.
DenebenfallsbenötigtenDar-

lehensvertrag finden Sie unter
www.kloster-spielberg.de/ge-
nossenschaften, der ausgefüllt
und unterschrieben im Brief-
kasten der Genossenschaft
Klosterhof Spielberg eG, Kajet-
anweg 4, eingeworfen werden
kann.

GENOSSENSCHAFT SPIELBERG

Genossenschaft unter Dach und Fach

Günzlhofen –Bereits seitmeh-
reren Monaten bereiten sich
derKinder-und Jugendchorder
Liedertafel Günzlhofen auf ihr
erstes eigenes Musical vor. Un-
ter der Leitung von Elisabeth
Seidel wird am 28. Juni um 15
Uhr in der Mehrzweckhalle
Günzlhofen das „Criminal“
„Max und die Käsebande“ von
PeterSchindlerzurAufführung
kommen.

ZumInhalt

DieGeschichte dreht sich um
den Mäusebandenführer Max
und seine Freunde. Sie sind die
gefürchtetsteBande inganzKä-

sien, da sie mit viel Geschick
den besten Käse stehlen und
nie gefasst werden können.
Doch Unheil droht dem friedli-
chen Land des guten Käses: Bö-
sewichte wollen die zahlrei-
chen unterschiedlichen und
schmackhaften Käsesorten
durch Einheitskäse ersetzen,
ummaximalenProfitzuerwirt-
schaften.Daskönnenwederdie
Polizei, nochdiekleinenMäuse
der Käsebande zulassen. Mit
vereinten Kräften müssen die
kleinen HeldInnen das König-
reichKäsienvordiesemSchick-
salbewahren.
Das alles wird nicht nur sze-

nisch von den Kindern darge-

stellt, sondern auch besungen.
VerschiedensteGenresder Pop-
und klassischen Musik, vom
Rock‘n‘Roll bis zum klassi-
schen Menuett, warten auf das
Publikum. Vielfalt ist garan-
tiert!

MehrereGenerationen
wirkenmit

Besonders schön an dieser
Produktion:Nebendenkleinen
(und großen) Darstellern wir-
ken hinter und auf der Bühne
Eltern tatkräftig mit - sei es
beim Bauen der Bühne, Be-
schaffen von Requisiten oder
sogarmit ihremeigenenschau-

spielerischen Talent. So ist das
Musical nicht nur eine span-
nende Geschichte für Kinder,
sondernauchfüralleeineReise
durch ganz unterschiedliche
Musikepochen - aufundvorder
Bühne.
Der Eintritt für die Auffüh-

rung am28. Juni kostet10 Euro;
Kinder zwischen 2 und 14 Jah-
ren zahlen 5 Euro. Der Karten-
vorverkauf beziehungsweise
dieReservierungviaE-Mail:
verapoppele@gmail.com.
Die Singschar, der Jugend-

chor und alle Beteiligten der
Liedertafel Günzlhofen freuen
sich auf Ihr Kommen! Seien Sie
dabei! CMS

„Max und die Käsebande“ in Günzlhofen
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Adelshofen – Zweimal ausver-
kauftes Haus, fast 100 Mitwir-
kende auf der Bühne und eine
persönliche Videobotschaft
von Peter Maffay: Der Lieder-
hort Adelshofen hat mit sei-
nem Musical-Projekt einen be-
eindruckenden Erfolg gelan-
det.Wer an den beiden Auffüh-
rungstagen einen der
begehrten Plätze in der Mehr-
zweckhalleAdelshofenbekam,
durfte sich glücklich schätzen:
Die jeweils knapp 385 Tickets
waren bereits nach kürzester
Zeit ausverkauft. Dass sich der
Andranglohnte,bewiesdieauf-
wendige Inszenierung des Mu-
sicals „Tabaluga – Es lebe die
Freundschaft“aufganzerLinie.
Ein besonderer Höhepunkt

wartete gleich zu Beginn auf
das Publikum: Niemand Gerin-
geres als Peter Maffay selbst
grüßte die Zuschauer per Vi-
deobotschaftunddrückteseine
Freude über die Aufführung

aus. Im Anschluss erlebte der
Saal ein echtes Generationen-
Projekt. Die Chöre des Lieder-
horts – Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenenchor – standen mit
knapp 100 Sängerinnen und
Sängern imAlter vonvierbis 79
JahrengemeinsamaufderBüh-
ne. Eine professionell ausgear-
beitete Choreografie ließ die
Texte der Lieder zusätzlich le-
bendig werden – so tanzten die
Kleinsten beispielsweise als Bi-
enchen zum „Sommersonnen-
land“. Auch technisch wurde

den Gästen einiges geboten. Ei-
ne riesige LED-Leinwand illus-
trierte die Szenen mit Na-
turaufnahmen, während Licht-
effekte die Eiswelt von Arktos
genauso in Szene setzten wie
sprühende Funken den von Ta-
baluga verursachten Vulkan-
ausbruch.
Neben der Leistung auf der

Bühne spiegelte das Projekt
auch hinter den Kulissen das
Motto „Es lebe die Freund-
schaft“ wider. Zunächst ge-
trennt probend, wuchsen die

Chöre im Laufe der Vorberei-
tung immer enger zusammen.
Unzählige helfendeHände – ob
aktive oder passive Vereinsmit-
glieder, aber auch Helfer aus
der ganzen Gemeinde – pack-
tenbeiBühnenbau,Requisiten,
Kostümen, Maske und der Ver-
pflegung in den Pausen tatkräf-
tigmit an. Der Lohn für das En-
gagement aller Beteiligten: ste-
hende Ovationen und laute Zu-
gabe-Rufe am Ende zweier
rundum gelungener Musical-
Abende.

Großer Erfolg für Tabaluga in Adelshofen

FOTO: DANIEL-FABIANMÄRKEL

Adelshofen/Nassenhausen –
Am 26. April verwandelte sich
die St.-Martin-Kirche inNassen-
hausen ineinenstimmungsvol-
len Konzertsaal: Die Adelshofe-
ner Blasmusik unter der Lei-
tung von Charlotte Högner lud
zum Kirchenkonzert ein und
konntesichüberzahlreicheZu-
hörer freuen. Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm
gelang es den Musikerinnen
undMusikern,dasPublikumin
ihrenBannzuziehen.
Zu den Höhepunkten des

Nachmittags zählten unter an-
derem die gefühlvollen Stücke
„Largo“, „ChoralAlpin“undder
„Andachtsjodler“, diemit ihrer
ruhigen und getragenen Atmo-
sphäre perfekt zur besonderen

Akustik der Kirche passten.
Auch bekannte Melodien wie
„Von guten Mächten wunder-
bar geborgen“ sorgten für be-
wegende Momente bei den Zu-
hörern. Besondere Akzente
setzten zudemdie Solobeiträge
von Maria Schlemmer am Flü-
gelhorn und Sabrina Greisl an
derQuerflöte.
Ein weiterer Höhepunkt des

Nachmittagswar einebesonde-
re Ehrung: Anita Sulzenbacher
wurdefür ihre50-jährigeaktive
MitgliedschaftmitderMusiker-
Ehrennadel inGoldausgezeich-
net. Diese Auszeichnung wür-
digt ihr langjähriges Engage-
ment und ihre Verdienste um
dieBlasmusik.
Am Ende des Konzerts be-

lohnte das Publikum die Adels-

hofener Blasmusikmit lang an-
haltendem Applaus und ste-
henden Ovationen – ein deutli-
chesZeichenderAnerkennung
fürein rundumgelungenesKir-
chenkonzert. Die Veranstal-
tung wird dem Publikum und
auch den Musikerinnen und
Musikernsicherlichnochlange
inErinnerungbleiben.

BLASKAPELLE ADELSHOFEN

Begeisterung beim Kirchenkonzert
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Landkreis/Kempten –Mit viel
Motivation und bei besten
Bedingungen ist die Pilgersai-
son der VHS Stadt Land Bruck
erfolgreichgestartet.
Insgesamt13 Pilgerinnen und

Pilger machten sich auf den
Weg, um eine weitere Etappe
des Münchner Jakobswegs zu
bewältigen. Die Strecke führte
dieses Mal von Marktoberdorf
nach Kempten und verlangte
den Teilnehmenden auf rund
33 Kilometern einiges an Aus-
dauer und Durchhaltevermö-
genab.
Das monatliche Pilgerpro-

jekt, das im Frühjahr 2025 ins
Leben gerufen wurde, erfreut
sich wachsender Beliebtheit.
Ziel ist es, den Münchner Ja-
kobsweg in mehreren Etappen
gemeinschaftlich zu erschlie-
ßen. Auch in diesem Jahr wird
die Reihe fortgesetzt: Insge-
samt elf Etappen mit rund 300
Kilometern und etwa 6.400 Hö-
henmeternstehenaufdemPro-
gramm.
Organisiert wird das Angebot

von der VHS Brucker Land, die
damit nicht nur Bewegung in
der Natur fördert, sondern
auch Raum für persönliche Re-
flexion und gemeinschaftliche
Erfahrungen schafft. Die Ver-
bindung von körperlicher Akti-

vität, Naturerlebnis und inne-
rer Einkehr macht den beson-
derenReizdiesesProjektsaus.
FachlichbegleitetwirddiePil-

gergruppe von Gesundheits-
laufcoach Rudolf Holzmüller
aus Moorenweis sowie Wal-
kingtrainer Wolfgang Geb-
hardt aus Mammendorf. Beide
bringen ihre langjährige Erfah-
rung einund sorgendafür, dass

die Teilnehmenden gut vorbe-
reitet und sicher unterwegs
sind.
Die Teilnehmenden schätzen

besonders die gelungene Mi-
schung aus Naturerlebnis, in-
nerer Ruhe, informativen Ein-
blicken in den Münchner Ja-
kobsweg sowie persönlichen
Gesprächen unterwegs, die ge-
meinsam zu einer spürbaren

Entschleunigung vom Alltag
beitragen.Mitdemgelungenen
Start ist die Vorfreude auf die
kommendenEtappengroß.
Die Pilgerinitiative der VHS

Stadt Land Bruck zeigt ein-
drucksvoll, wie regionale Bil-
dungsangebote Bewegung, Ge-
sundheitundGemeinschaftauf
sinnvolle Weise miteinander
verbindenkönnen. VHS

Gelungener Auftakt in die Pilgersaison

Fürstenfeldbruck – Der KJR
FFB bietet auch im Sommer
2026 wieder verschiedene Feri-
enfahrten und Actiontage für
KinderundJugendlichean.
Ganz neu im Programm ist

dieFerienfahrt„MoldauCamp–
Wildwasser & Lagerfeuer“. Die
Fahrt bietet ein intensives Out-

door-Erlebnis in Tschechien.
UnterAnleitungeines ausgebil-
deten Guides paddelt die Grup-
pe entlang abwechslungsrei-
cher Flussabschnitte, über-
nachtet auf Campingplätzen
und erlebt Natur hautnah. Hüt-
ten-Vibes können Kinder zwi-
schen neun und 15 Jahren auf

der Ferienfahrt „Himmel über
Winkelmoos“ erleben. Die
Winklmoosalm bei Reit im
Winkl gilt als eines der schöns-
ten Hochplateaus der Alpenre-
gion. Höhepunkt ist die ge-
buchte Sternenführung im zer-
tifiziertenSternenpark.
AufderFahrt „Fiesta imBergi-

schen Land“ erleben Kinder
zwischen sieben und zwölf Jah-
ren Südamerika-Gefühl pur.
Hütten, Ausflüge, Action, Was-
serspiele und Chillen im Camp
–Waldbröl bringt dir Sommer,
SpaßundrichtigguteLaune!
Einkommensschwache Fami-

lienausdemLandkreisFürsten-
feldbruck können Zuschüsse
beantragen, um ihren Kindern
die Teilnahme an den Ferien-
fahrtenzuermöglichen.Alle In-
formationen zu den Zuschüs-
sen, die Online-Anmeldung
und weitere Ferienangebote
sind zu finden online auf unse-
rer Homepage: ww.kjr.de/feri-
en.
TelefonischeAuskunft zuden

Angeboten erhalten Sie auch
gerne unter 08141/5073-0 oder
unter ferien@kjr.de KJR

Angebote des KJR
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Althegnenberg – „Leinen los!“
hieß es am 25. April in der voll
besetzten Mehrzweckhalle in
Althegnenberg. Der Musikver-
einhatte zu seinem traditionel-
len Frühjahrskonzert geladen
und nahm die rund 200 Zuhö-
rer mit auf eine klangvolle
Schiffsreise, die von Hamburg
über die britischen Inseln und
Skandinavien bis nach St. Pe-
tersburg führte.
Dass die Reise ein voller Er-

folgwurde, lagnichtnur ander
originellen Rahmenhandlung,
sondern vor allem an der ho-
hen musikalischen Qualität,
mit der das Jugendorchester
und das Große Orchester das
Publikumbegeisterten.
Den Auftakt der Reise gestal-

tete das Jugendorchester unter
derLeitungvonBarbaraScham-
berger-Oswald. Mit dem Stück
„A Sailor’s Adventure“ setzten
die Nachwuchsmusiker die Se-
gel und stimmten die Gäste
schwungvoll auf das maritime
Thema ein. Im Anschluss über-
nahm das große Orchester das
Ruder und passierte musika-
lisch die „Waterkant“. Das
gleichnamige Werk von Mar-
kus Götz fing die Atmosphäre
des Hamburger Hafens perfekt
ein:Malgeschäftigundrau,mal
sehnsuchtsvoll mit weiten Me-
lodiebögen, die den Blick auf
denHorizontöffneten.
Die erste Station führte zu

den britischen Inseln. Hier lan-
dete das Jugendorchester zu-
nächst in der „Donegal Bay“ in
Irland an bevor das große Or-
chester die „Sea Songs“ von
Ralph Vaughan Williams prä-
sentierte, eine anspruchsvolle
Suite, die tief in der englischen
Folklore verwurzelt ist. Das
WerkverwebttraditionelleSee-
mannsliederwie „Princess Roy-
al“oder„AdmiralBenbow“und
eine malerische Beschreibung
der Hafenstadt „Portsmouth“
zu einem dichten Klangtep-
pich. Die Musiker meisterten
den Wechsel zwischen den
straffen, marschartigen Rhyth-
men und den lyrischen Passa-
genmit Bravour und ließen die
raue Schönheit des Atlantiks in
derHalle lebendigwerden.
Zurück an Bord verwandelte

sich das Orchester mit „Frene-
si“ in eine mitreißende Big

Band. Die lateinamerikanisch
geprägtenRhythmenvonRum-
ba und Cha-Cha-Cha sorgten
für echtes Kreuzfahrt-Gefühl
und brachten einen imaginä-
ren Tanzabend auf hoher See
aufdieBühne.
Die Reise führte weiter gen

NordennachHelsinki.Die„Fin-
nishFolkSongSuite“ entführte
das Publikum in die weiten
Landschaften Finnlands. Das
Stück bestach durch seine Kon-
traste: Schwermütige, fastmys-
tischeMelodien, die an die Ein-
samkeit finnischer Wälder er-
innerten, wechselten sich mit
rasanten, tänzerischen Volks-
tanzrhythmen ab. Das Orches-
ter bewies hierbei viel Finger-
spitzengefühlfürdiefeinenNu-
ancendernordischenMusik.
Danach steuerte die Crew St.

Petersburg an, wo ein Ausflug
zu den temperamentvollen Ko-
saken auf dem Programm
stand. Die „Cossack Folk
Dances“ forderten zum einen
mit ihrem enormen Tempo
und der kraftvollen Rhythmik
und zumanderenmit ihren ge-
tragenen Abschnitten volle

Konzentration und Spielfreu-
de, was das Publikum mit be-
geistertemApplaushonorierte.
Zurück imHeimathafenwur-

de die Reisemit einer ausgelas-
senen Abschlussparty beendet.
Mit dem Medley „80er KULT
(tour)“ weckte derMusikverein
Erinnerungen an die Zeit der
Neuen Deutschen Welle. Die
bekannten Melodien (u. a.
„Skandal im Sperrbezirk“ von
der Spider Murphy Gang, „Oh-
ne Dich“ von der Münchner
Freiheit, „Sternenhimmel“ von
Hubert Kah) sorgten für ausge-
lassene Stimmung und ließen
die Zuhörer entzückt mitwip-
pen.
Nach dem offiziellen Pro-

grammfordertedasbegeisterte
Publikum lautstark Zugaben.
Das Jugendorchester legte mit
den epischen Klängen aus „Pi-
rates of the Caribbean“ nach,
bevor das große Orchester mit
dem Walzer „Ein Abend am
Meer“ einen sanften und stim-
mungsvollen Schlusspunkt un-
tereineunvergesslichemusika-
lischeKreuzfahrt setzte.
Die musikalische Leitung des

Abends lag für das Jugendor-
chester in denHänden vonBar-
bara Schamberger-Oswald. Für
das Große Orchester teilten
sich Barbara Schamberger-Os-
waldundDavidKolanodasDiri-
gat. Beide Dirigenten führten
die Ensembles souverän durch
dasanspruchsvolleProgramm.
Ein besonderer Moment des

Abends war die Ehrung ver-
dienterMitglieder durch Klaus-
Dieter Ruf, den Vorsitzenden
desBezirks14desAllgäu-Schwä-
bischenMusikbundes (ASM). Er
würdigte das außerordentliche
Engagement derMusikerinnen
undMusiker.
Allen voran wurde Barbara

Schamberger-Oswald für ihre
beeindruckende 25-jährige Tä-
tigkeit als Dirigentin geehrt.
Für ihre langjährige Tätigkeit
als Vereinsfunktionäre wurden
zudemSabineKrausundUlrich
Schmid (30 Jahre), Maria Leit-
meier (25 Jahre), Claudia
Schultz und Alfred Kinader (15
Jahre) sowie Sabine Schultze
und Florian Hillebrand (10 Jah-
re) ausgezeichnet.
MUSIKVEREIN ALTHEGNENBERG

Musikalische Kreuzfahrt beim Frühjahrskonzert
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Fürstenfeldbruck/Ober-
schweinbach – Man könnte
fast von einer Rekordbeteili-
gung unsererMädels sprechen.
Von 12 gemeldeten Schützin-
nen waren 10 am Start. Mit 99
Starterinnenwurdebeim3.Blu-
menschießen im Schützengau
Fürstenfeldbruck ein neuer
Teilnahmerekordaufgestellt.
Als einzige Auflageschützin

belegte Helga Lieberam den
viertenPlatz.
Bei den Freihandschützinnen

belegten Magdalena Leitmeir
Platz 7, Annalena Karkoschka
Platz 8. Auf den Plätzen 25 und
27 folgten Veronika Graf und
Anni Mitterlechner. Auf Platz
45 und 53 finden sich Mia und
LilliBeyland.
Die Pistolenschützinnen

Amanda Geiger (55.), Yvonne
Rambold (61.) und Afra Reinl
(70.) durften sich ebenfalls ei-
nen Blumenschmuck als Tro-
phäemitnachHausenehmen.

SG HUBERTUS-SCHÜTZEN

Blumenschießen mit großer Beteiligung

Vogach –Mit einem gemeinsa-
men Abschlussessen beende-
ten die Vogacher Schützen die
aktuelle Schießsaison und ga-
ben hierbei die Vereinsmeister
bekannt. Hier kamen die zehn
bestenErgebnisseauf20Schuss
(LG) bzw. 10 Schuss (LP) in die
Wertung.
Vereinsmeisterin bei den

Luftgewehr-Schützenwurdeer-
neut Gabi Holzmüller mit 1850
Ring. Unter den Auflage-Schüt-
zen setzte sich Michael Holz-

müllermit1916RingandieSpit-
ze. Die Altersklasse führt An-
dreas Holzmüller mit 1514 Ring
an. Am zielsichersten mit der
Luftpistole warmit 815 Ring Al-
bert Fesenmeir und sicherte
sich in dieserDisziplin denVer-
einsmeistertitel.
Unser Foto zeigt von links:

SchützenmeisterMarkus
Plabst, Albert Fesenmeir, An-
dreas Holzmüller, Gabi Holz-
müller und Michael Holzmül-
ler. SCHÜTZEN VOGACH

Vereinsmeister bei den Vogacher Schützen

Landkreis – Das Deutschland-
Ticketerlebt imLandkreis Fürs-
tenfeldbruck derzeit einen
Boom. So ist anteilig mit 20,8
Prozent mehr als jeder fünfte
Landkreisbürger im Besitz ei-
nesTickets.Dies ist derhöchste
Anteil unter allen aktuellen
MVV-Landkreisen. Die Fahrgäs-
te aus dem Landkreis Fürsten-
feldbrucktragensomit31,2Mil-
lionen Euro bei einer Gesamts-
umme von 500 Millionen Euro
an insgesamt im MVV verkauf-
tenTickets zu einemmaßgebli-
chen Teil der Gesamteinnah-
menbei.
Bürgerinnen und Bürger, die

bisher nicht im Besitz des
Deutschlandtickets sind, kön-
nen sich auf der Website des
MVV unter www.mvv-muen-
chen.de informieren. Das
Abonnementkanneinfachaus-
probiert werden, da es monat-
lich genutzt undwieder gekün-
digtwerdenkann. LRA FFB

Deutschlandticket
beliebt in FFB


